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ERST – Anmelde - Formular zur  

Zeitgemäßen (Selektiven) Entwurmung (ZE) 

Sehr geehrter Kunde, 

Sie haben Interesse an der Zeitgemäßen (+ Selektiven) EŶtwurŵuŶg  „ZE“  für Ihr Pferd. 

Bitte füllen Sie dieses Anmeldeformular gewissenhaft und vollständig aus. 

PFLICHTANGABEN (im Kasten) 

Anschrift Pferdebesitzer und/oder Rechnungsempfänger : 

____________________________________________________________ 

____________________________________________________________ 

Tel.:___________________________     Email:______________________ 

Wichtig: Bitte hier das Geb.-Datum des Rechnungsträgers: ___ . ___ . ______ 

Name des Pferdes :_____________________  Geburtsdatum _____________ 

Geschlecht: __________ Rasse : ________________ Farbe:_______________ 

Schlachttier (ja/nein):________________________  

Lebensnummer:_____________________________ 

http://www.pferde-zahntierarzt.com/
http://www.pferde-praxis.com/
http://www.selektive-entwurmung.com/
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Name des Stalles : ____________________________ 

Haltungsform : _______________________________ 

 

Wieviele Pferde aus dem Stall nehmen ebenfalls an der ZE teil? ___________ 

Befindet sich ein Esel am Stall?  O Ja  O Nein   O nicht mehr seit ___________    

 

Vorerkrankungen Ihres Pferdes : bitte ankreuzen 

O Kolik , wenn ja wann zuletzt ______________________ 

O Durchfall oder O Kotwasser , wenn ja seit wann ______________________ 

O Abmagerung, wenn ja seit wann ______________________ 

(Wann fand die letzte Zahnbehandlung statt? _________________) 

O Schweifscheuern, wenn ja seit wann ______________________ 

O Verwurmt, wenn ja: welche Wurmarten wurden nachgewiesen, mit 

welcher Untersuchungsmethode und in welchem Labor: 

________________________________________________________ 

O Sonstige chronische Krankheiten : ___________________________ 

__________________________________________________________ 

__________________________________________________________ 

Wann wurde  das Pferd zuletzt entwurmt und mit welchem Präparat: 

__________________________________________________________ 

In welcher Frequenz wurde das Pferd im letzten Jahr entwurmt? 

O 1x   O 2x    O 3x   O 4x   O ___________ 

Wurden die Präparate gewechselt oder immer das gleiche Präparat 

verwendet? Wenn gewechselt wurde, bitte alle Präparate eines Jahres 

aufschreiben ______________________________________________ 

--------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Bitte beachten Sie folgendes:  

Die ZE hat ihren Focus auf der Identifikation der Kleinen und Großen 

Strongyliden, der Spulwürmer und der Bandwürmer. Oxyuren, Magendasseln, 

Lungenwürmer und Leberegel finden ebenfalls Beachtung. 

Es gibt im jahreszeitlichen Verlauf Phasen, in denen sich die Kleinen 

Strongyliden in einer Art Winterschlaf (=Hypobiose) befinden. Zu diesen 

Zeitpunkten könnten im Einzelfall die Ergebnisse falsch negativ sein. Daher wird 

von Dezember bis Anfang März nur das sog.  Erweiterte Winter-Screening 

durchgeführt, keine Erstuntersuchungen.   

Die ZE besteht aus dem Kategorisierungsjahr (1. Jahr) und den jeweiligen 

Folgejahren.  

Im Kategorisierungsjahr werden mindestens vier sogenannte Monitoring- 

Kotproben (je nach Befund auch mehr) von jedem einzelnen Pferd untersucht. 

Die Anzahl von vier Monitoring-Kotproben darf nicht unterschritten werden.  

Am Ende eines jeden Jahres wird individuell entschieden, wie im Folgejahr 

weiter untersucht bzw. behandelt wird. Sollten sich mehrere Pferde an Ihrem 

Stall befinden, die NICHT an der ZE teilnehmen und zudem unregelmäßig 

und/oder unzureichend entwurmt werden, könnte aufgrund der Reinfektionen 

durch diese Pferde Ihr eigenes Pferd einem höheren parasitären 

Belastungsdruck ausgesetzt sein. In solchen Fällen kann das Status Quo-Jahr auf 

zwei Jahre ausgedehnt werden (2 x 4 Monitoring-Kotproben). 

Bei der 1. Monitoringkotprobe (Erstuntersuchung)  wird  in einem Screening  

auf Strongyliden, Parascaris equorum (Spulwürmer), Eimerien und 

Anaplocephala perfoliata (Bandwurm) untersucht. Zusätzlich führen wir als 

Serviceleistung bei der Erstuntersuchung eine Larvenanzucht zur 

Unterscheidung zwischen Großen und Kleinen Strongyliden durch. Dieses 

Screening ist sehr gut anwendbar, aber im Einzelfall kann es notwendig sein, 

zusätzliche (Kotproben-)Untersuchungen durchzuführen. 

Bei erhöhtem Verdacht auf Bandwurm-Befall und bisher negativen Befunden 

beim Monitoring besteht die Möglichkeit, ein Bandwurm-Intensiv-Screening 

durchführen zu lassen. Dazu benötigen wir Einzelkotproben über 3 Tage 

(einzeln verpackt). 
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Bei Verdacht auf Oxyuris equi (=Pfriemenschwanz) -Befall sollten Sie, 

zusätzlich zur Kotprobe, sowohl gefundene Würmer als auch mehrere Tesa-

Abklatsch-Proben von der Haut um den Anus einsenden.  

Bitte kontaktieren Sie uns bei Sichtung eines Parasiten. Diesen können Sie uns 

zur Wurmartbestimmung einsenden. 

Bei Verdacht auf Dictocaulus arnfieldi (Lungenwurm) (z. B. Husten 

unbekannter Genese) empfiehlt es sich, eine zusätzliche Untersuchung, das 

sogenannte Larvenauswanderungsverfahren, durchzuführen. Bitte fordern Sie 

dieses  extra bei uns an.  

Bei Verdacht auf einen Befall mit Leberegeln (dieser ist beim Pferd aber sehr 

selten) fordern Sie bitte eine Sedimentation an. Hauptüberträger sind bei 

diesem Parasiten Wiederkäuer (Schafe, Rinder) im Zusammenhang mit 

feuchten Wiesen. 

Jungpferde (bis zu 3 Jahren) sind immunologisch noch nicht fertig entwickelt 

und müssen daher häufiger (alle 2 Monate) und durchgehend im Jahr (ohne 

Winterpause) beprobt werden. Um auch diesen besonders hohen 

Erfordernissen gerecht zu werden, bieten wir NEU das sog. Erweiterte Winter-

Screening an, welches zwischen dem Herbst- und Frühjahrsmonitoring 2x 

durchgeführt werden muss. 

Aus Sicherheitsgründen raten wir Ihnen, einmal pro Jahr zusätzlich eine 

sogenannte Larvenanzucht durchführen zu lassen, um mögliche Infektionen 

mit den sog. Großen Strongyliden zu kontrollieren. Das derzeitige Wieder-

Auftreten von Großen Strongyliden in Deutschland (Studie aus 2015, Dr. 

Menzel) wird mit einer Wahrscheinlichkeit von derzeit 0,95%  beschrieben. 

Larvenanzuchten können von einzelnen Pferden oder als sog. 

Sammelkotproben aus bis zu 3 Pferden angesetzt werden. Bei Sammelproben 

ist die Identifikation des betroffenen Pferdes nicht möglich, im positiven Fall 

kann durch erneutes Einsenden von Einzelproben versucht werden, das 

tatsächlich betroffene Pferd zu bestimmen. Bei EpG-Werten >20 ist es möglich, 

dass keine Larven anzüchtbar sind. 
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Wir weisen Sie explizit darauf hin, dass Bandwürmer ein Bestandsproblem 

sind. Falls in unseren Untersuchungen ein Pferd positiv auf Bandwürmer 

getestet wird, müssen wir Sie bitten, alle anderen Pferdebesitzer an Ihrem Stall 

darüber zu informieren. Aus parasitologischer Sicht müssen in solch einem Fall 

ALLE Pferde des Bestandes jährlich gegen Bandwurm mit einem singulär 

dagegen wirksamen Präparat behandelt werden.  

Sollte Ihnen von anderen Laboren/Tierärzten bereits ein positiver 

Bandwurmbefund vorliegen informieren Sie uns bitte darüber. 

Sollten Sie sich in einem für einen bestimmten Parasiten endemischen Gebiet 

befinden (z.B. Gastrophilidae (Magendasseln)), empfehlen wir Ihnen  

prophylaktisch, bzw. bei Sichtung von Magendassel-Eiablagen, einmal im Jahr 

zu entwurmen. Wir beraten Sie diesbezüglich gerne! 

Kontaktieren Sie uns bitte immer wenn Sie in einem endemischen Gebiet 

sind, damit wir mit Ihnen dann das Management des Herbstmonitorings 

individuell anpassen können. 

 

Zur Ergebnisübermittlung verwendet die Tierarztpraxis Thurmading seit 2015 

ausschließlich das Ergebnisübermittlungsprogramm der Firma Sidata 

HORSEWARE. Dies ist eine Online-Plattform, auf die Sie sich als Pferdebesitzer 

mit Ihrer Email-Adresse und einem Kennwort einloggen können. Das Passwort 

erhalten Sie automatisch mit Auswertung der ersten Kotprobe. 

Für Telefonische Rückfragen ist in unserer Praxis ein Anrufbeantworter 

eingerichtet. Hinterlassen Sie darauf bitte Ihren Namen, Ihre Telefonnummer 

und kurz ihr Anliegen, wenn Sie einen Rückruf wünschen. Dieser 

Anrufbeantworter wird einmal täglich abgehört und unser Team versucht Sie 

zeitnah zurückzurufen. Allerdings bitten wir um Ihr Verständnis, dass Rückrufe 

nicht immer am gleichen Tag möglich sind. 
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Falls wir zu Ihnen keinen Kontakt mehr haben oder Sie keine Kotproben mehr 

einsenden, können Sie nicht mehr an der ZE teilnehmen und werden mit all 

Ihren Daten gelöscht. Dies ist insofern von großer Bedeutung, dass Sie sich 

dann auch nicht mehr auf diese Ergebnisse berufen können. In diesem Falle 

müssen Sie unverzüglich mit einer strategischen Entwurmung erneut beginnen 

(mind. 4 regelmäßige Wurmkuren pro Jahr). 

 

 

Mit Ihrer Unterschrift bestätigen Sie, dass Sie  

- die oben eingetragenen Informationen wahrheitsgemäß angegeben 

haben. 

- die Erklärungen zur ZE durchgelesen und verstanden haben. 

- dass Sie dauerhaft, regelmäßig und nach dem Regelwerk an der ZE 

teilnehmen wollen. 

- der Teilnahme an der Online Plattform Sidata HORSEWARE und der 

Weitergabe Ihrer Daten und Ergebnisse aller Kotproben Ihres Pferdes 

zustimmen. 

 

 

 

______________________                        _______________________________ 

Ort , Datum                                                  Unterschrift Rechnungsempfänger 

 

                _______________________________ 

                                                                        Zusätzlich:  Unterschrift Pferdebesitzer 
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Praxis für Pferde- und 
Kleintiermedizin  

 

Thurmading 2, 
D-84568 Pleiskirchen 

 

Tel.: +49 - 8728 - 1051   
Fax: +49 – 8728 - 910054 

Email: info@selektive-entwurmung.com 
 

Preisübersicht                                     Stand: 27.01.2017 

Monitoring-und Wirksamkeitskotprobe                   22,ϬϬ € inkl. MwSt. 

(McMaster-Methode zur quantitativen Eizählung von  Strongyliden, Spulwürmern und 
Bandwürmern)                  

Erstuntersuchung         30,ϬϬ € inkl. MwSt. 

(Mc-Master + kombinierte Sedimentation/Flotation zur qualitativen Übersicht der vorhandenen 
Wurmarten, kostenfreie Larvenanzucht) 

Erweitertes Screening       ϯϬ,ϬϬ € inkl. MwSt. 

(McMaster und komb. Sedimentation/Flotation) 

Larvenanzucht                                                           

(Unterscheidung Große und Kleine Strongyliden   )  

- Einzel- oder Sammelprobe (max. 3 Pferde)   25,ϬϬ € inkl. MwSt. 

- Ausdifferenzierung im pos. Fall einer Sammelprobe 

Larvenauswanderung             ϮϬ,ϬϬ € inkl. MwSt. 

(Dictocaulus arn. (Lungenwurm)  

Sedimentation                                                           12,ϬϬ € inkl. MwSt. 

(Fasciola hepatica  (Großer  Leberegel) + Eimeria Leukarti) 

Tesaabklatsch/Wurmartbestimmung      7,95 € inkl. MwSt.    

Erweitertes Winterscreening     13,00 € inkl. MwSt. 

(komb. Sedimentation/Flotation) 

Bandwurm-Intensiv-Screening     ϭ5,ϬϬ € inkl. MwSt. 

(komb. Sedimentation/Flotation) 

                               

Achtung: Preisänderungen (auch kurzfristig bei Kostensteigerungen)  vorbehalten. 

mailto:info@selektive-entwurmung.com

